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Editorial 

Dies ist das erste und letzte Mal in der Geschichte des Gemein-
debriefs  der  Ev.-Luth.  Paul-Gerhardt-Gemeinde  zu  Hamburg-
Winterhude,  dass an der Stelle  eines „geistlichen Worts“ ein 
„Editorial“ steht. Es stehen viele Veränderungen an, die in den 
folgenden Beiträgen erläutert werden:
Die  schon lange  angekündigte  Fusion  der  vier  Alsterbundge-
meinden zum 1. Januar 2026 wird dazu führen, dass nur noch 
ein einziger Kirchengemeinderat (KGR) als Leitungsgremium für 
alle vier Standorte zuständig sein wird. Außerdem wird bereits zur Adventsaus-
gabe nur  noch ein einziger  Gemeindebrief  für  die  neue „Ev.-Luth.  Kirchenge-
meinde Alsterbund Hamburg“ erscheinen, d.h. dies ist die letzte Ausgabe eines 
„lokalen“ Paul-Gerhardt-Gemeindebriefs. 
Unsere  Pastorin  Dr.  Nina  Heinsohn wird  ab  dem 1.  November  2025  überge-
meindliche Aufgaben wahrnehmen und nicht mehr für den Alsterbund zur Verfü-
gung stehen. Außerdem wird Charlotte Krohn bereits ab 1. September Ihre Tätig-
keit auf die Leitung des Gospelchors beschränken. 
Diese letzte Ausgabe des Paul-Gerhardt-Gemeindebriefs bietet außerdem Anlass 
für einen kurzen Rückblick, beginnend ab dem Jahr 1987. 
Der Gemeindebrief wurde damals von Pastor Michael Sebald und der Gemein-
desekretärin Edith Bautzmann gestaltet.
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Ab 1997 übernahm dann ein ehrenamtliches Redaktionsteam die Redaktion und 
die Gestaltung. Die vertraute Struktur wurde zunächst lediglich erweitert (Kin-
derseite, Neues aus dem Kindergarten, Ständige Angebote und Gruppen, …) und 
der Satz durch Verwendung eines Computers vereinfacht.
Bereits ab dem Jahr 2000 (!) wurde der Paul-Gerhardt-Gemeindebrief durch eine 
Alsterbund-Regionalbeilage ergänzt (ab Sommer 2004 kam dann zusätzlich die 
erste Homepage der Paul-Gerhardt-Gemeinde ins Internet).
Das  vertraute  „Wir  in  Winterhude“  wurde  2008  endgültig  ersetzt  durch 
„Ev. Gemeinderegion Alsterbund“, das Kirchen-Logo wurde 2018 erneuert.

Ab  der  Dezember-Ausgabe  wird  nun  als  letzte  Veränderung  aus  der 
„Ev. Gemeinderegion Alsterbund“ die „Ev.-Luth. Kirchengemeinde Alsterbund“. 
Wir dürfen auf ein neues Layout und aktuelle Informationen gespannt sein!
Die  ehrenamtlichen  Redaktionsmitglieder  des  Paul-Gerhardt-Gemeindebriefs 
seit 1997 waren (in zeitlicher Reihenfolge):

Name von bis
Ursula Barckhausen 1997 2002
Martin Hübner 1997 2025
Kristina Rübenkamp 1997 2016
Thorsten Schlotfeldt 1997 2023
Maren Sellmann 1997 1998
Barbara Herklotz 1998 1999
Anne Benz 2008 2020
Tim-John Müller 2017 2023
Nina Heinsohn 2020 2025

Der  Kirchengemeinderat  dankt  allen Redaktionsmitgliedern für  die  jahrelange 
kreative und zuverlässige Arbeit!

Für den Kirchengemeinderat 
Prof. Dr. Martin Hübner 
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Gottesdienste

Sonntag
31. August
11 Uhr

zeit:los-Gottesdienst mit Abendmahl
Paul-Gerhardt-Kirche
Pastorin Laura Reinsberg

Sonntag
7. September
11 Uhr

alle:zeit-Gottesdienst „Ein Hoch auf euch“
Paul-Gerhardt-Kirche
mit Segen zur Einschulung und zum neuen Schuljahr
Pastorin Dr. Nina Heinsohn 

Sonntag
14. September
18 Uhr

„Kompass“ (Madsen). Celebrate my Song – Popandacht 
Paul-Gerhardt-Kirche
Mit Verabschiedung von Charlotte Krohn aus der Kinder- und 
Jugendchorarbeit und dem Celebrate my Song-Team
Pastorin Anna Henze, Pastorin Dr. Nina Heinsohn & Team

Sonntag
21. September
11 Uhr

zeit:los-Gottesdienst mit Abendmahl
Paul-Gerhardt-Kirche
Pastorin Laura Reinsberg

Sonntag
28. September
11 Uhr

Familiengottesdienst zum Quartiersfest (St. Martinus)
Eppe & Flut | Julius-Reincke-Stieg 13a | 20251 Hamburg
in Zusammenarbeit mit der Hamburgischen Brücke und der 
Kunstklinik/martini.erleben – Pastor Ulrich Thomas und Team

Sonntag
28. September
18 Uhr

Regionaler Himmelwärts-Jugendgottesdienst
St. Peter-Kirche, Schrödersweg 3
„Himmlisch unperfekt“
Diakon Jens Friedrich und Pastorin Laura Reinsberg 

Sonntag
5. Oktober
15 Uhr

Regionaler Gottesdienst zur Verabschiedung von 
Pastor Veit Buttler
St. Martinus-Kirche, Martinistr. 33
Propst Dr. Martin Vetter, das gesamte Alsterbund-Pfarrteam

Sonntag
12. Oktober
11 Uhr

zeit:los-Gottesdienst
Paul-Gerhardt-Kirche
Prädikant Clemens Heise

Sonntag
19. Oktober
11 Uhr

Regionale Herbstkirche mit Kammerchormusik
St. Martinus-Kirche, Martinistr. 33
Alsterbund-Kammerchor und VivaVoce
Pastor Ulrich Thomas / Kasimir Sydow, Renate Hübner
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Sonntag
26. Oktober
11 Uhr

zeit:los-Gottesdienst
Paul-Gerhardt-Kirche
mit Taufe – Regionale Herbstkirche
Pastorin Laura Reinsberg

Sonntag
26. Oktober
18 Uhr

Taize Gottesdienst im Rahmen der Regionalen Herbstkirche
St. Peter-Kirche, Schrödersweg 3
Pastor Torsten Krause, Prädikantin Sabine Burke

Freitag
31. Oktober
11 Uhr

Regionaler Gottesdienst zum Reformationstag
Martin-Luther-Kirche, Bebelallee 156
Pastor Torsten Krause

Sonntag
2. November
11 Uhr

zeit:los-Gottesdienst mit Abendmahl
Paul-Gerhardt-Kirche – Regionale Herbstkirche
Prädikantin Sabine Burke

Sonntag
2. November
14 Uhr

Ordinationsgottesdienst Katharina Vetter
St. Gertrud Uhlenhorst, Immenhof 10
Bischöfin Kirsten Fehrs

Sonntag
9. November
17 Uhr

Gedenkveranstaltung zum 9. November
St. Martinus-Kirche, Martinistr. 33
Antje Holst und Pastor i.R. Felix Moser

Samstag
15. November
15 Uhr

Regionaler Gottesdienst zur Verabschiedung von 
Pastorin Dr. Nina Heinsohn
Paul-Gerhardt-Kirche
Propst Dr. Martin Vetter, Pastorin Dr. Nina Heinsohn, Pastorin 
Anna Henze & das Alsterbund-Pfarrteam
Alsterbund-Oratorienchor, Leitung Kantor Kasimir Sydow

Mittwoch
19. November
18 Uhr

Regionaler Gottesdienst zum Buß- und Bettag
St. Martinus-Kirche, Martinistr. 33
Pastor Ulrich Thomas

Sonntag
23. November
10 Uhr

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
St. Martinus-Kirche, Martinistr. 33
Für die Gemeinden St. Martinus und Paul-Gerhardt
Pastor Ulrich Thomas

Sonntag
30. November
11 Uhr

alle:zeit-Gottesdienst zum 1. Advent mit der Kita
Paul-Gerhardt-Kirche
anschließend Adventsmarkt
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Turmsanierung

Die dringend notwendige Sanierung des Turms wird nun nach mehrmonatiger 
Planungszeit im Herbst durchgeführt werden. Der Gerüstaufbau ist vom 25.08.-
07.09.2025 geplant, die Sanierungsarbeiten sollen spätestens am 05.12.2025 be-
endet sein. Die geschätzten Kosten von 330.000 € müssen aus den Baurücklagen 
der Gemeinde finanziert werden.

Neue Möbel im Café Paul

Das  Café  Paul  hat  neue  Möbel  bekom-
men!  Ein  großer  Teil  konnte  über  die 
Sammlung  in  der  SpendeApp  finanziert 
werden. 
Der  Raum  wird  auch  als  gemütlicher 
Treffpunkt für kleine Gruppen, für Musik-
unterricht  sowie als  „Backstage“-Bereich 
für die Bühne im Gemeindesaal genutzt.
Allen Spender*innen sei herzlich gedankt!

Gesuche

Beim  Alsterbundfestival in  der 
Paul-Gerhardt-Kirche  am  11.  Oktober 
von 16 bis 22 Uhr kommen viele Musi-
ker*innen  und  hoffentlich  auch  viel 
Publikum  zusammen.  Eine  runde  Sa-
che wird es  erst  mit  Essen und Trin-
ken.  Das  will  gespendet  und  verteilt 
werden.  Freudige  Fingerfoodspender, 
Caterer,  Auf-  und Abbauer,  Standhel-

fer  und Küchenhel-
fer  für  jeweils  ein 
bis  zwei  Stunden 

melden sich liebend gerne bei Renate 
im Kirchenbüro 040 511 77 33 oder bei 
Dominik dominik.voneye@alsterbund.de.

Graszupfertreffen  In  unserem 
Staudenbeet beim Haus am Turm ha-
ben wir  bis jetzt noch keine Grashüp-
fer  entdeckt,  dafür 
aber jede Menge Kolle-
gen  in  derselben  Grö-
ße oder kleiner. Allein es fehlen noch 
ein paar Graszupfer, die dafür sorgen, 
dass die Stauden unbehelligt wachsen 
können.  Wer  schließt  sich  an?  Wir 
treffen uns unverbindlich ohne Voran-
meldung  am  jeweils  13.  des  Monats 
(also 13.9., 13.10., 13.11.) jeweils um 
11.00 Uhr  vor  dem  Haus  am  Turm, 
Tasse Kaffee auf die Faust inklusive 😉
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Kirchengemeinderat 

Der  Kirchengemeinderat  (KGR)  ist  das  Leitungsgremium der  Ge-
meinde.  Dabei  hat sich das frühere monatliche Treffen von Ent-
scheidungsträgern  verändert  zu  Teamsitzungen von engagierten, 
tatkräftigen Personen, da die KGR-Mitglieder mittlerweile eine Viel-
zahl von konkreten Aufgaben ehrenamtlich selbst durchführen. Im 
Rahmen der anstehenden Fusion wird aus vier KGR-Gremien nun ein einziges, 
aber dem „Teamgeist“ wird dies nicht im Wege stehen. Im Gegenteil: Es können 
sich aus Einzelkämpfern und Mini-Teams ganz neue Teamstrukturen bilden.
Der  Kirchengemeinderat  der  Paul-Gerhardt-Gemeinde entsendet  folgende eh-
renamtliche Mitglieder in den gemeinsamen KGR der neuen Kirchengemeinde 
Alsterbund:  Dominik  von Eye,  Christine Granica,  Martin Hübner,  Florian Kahl, 
Claudia Sauerzapf 
Folgende ehrenamtlichen KGR-Mitglieder werden nur noch bis zum 31.12.2025 
im Amt sein: Thomas Anklam, Verena Buß, Sabine Fehring, Sigrid Fingberg, Kars-
ten Henning (Mitglied bis 2024), Gabriele Jacobsen, Gundula Ketelaar,  Christof 
Mönch, Tim-John Müller (Mitglied bis 2023), Luca Rinio. 
Im Gottesdienst am 4. Januar 2026 in St. Peter werden alle bis jetzt amtierenden 
KGR-Mitglieder „entpflichtet“ und die neuen KGR-Mitglieder eingeführt werden.

Für den Kirchengemeinderat Prof. Dr. Martin Hübner

Liebe Kirchenvorsteher und -vorsteherinnen, 
dieser Wechsel zur neuen Gemeinde – egal ob nun weiterhin mit oder ohne Amt 
– sei Anlass Euch gebührend großen Dank zu sagen für Euren unermüdlichen Ein-
satz, sei es in den letzten Jahren oder über Jahrzehnte hinweg. Ihr alle habt dazu 
beigetragen, dass diese Gemeinde so ist, wie sie ist. Sei es Euer„Sitzfleisch“ bei 
langen Sitzungen oder die unzähligen Protokolle, Küster-, Lektorendienste und 
Festvorbereitungen, seien es genauso unzählig viele Verköstigungen wie beim 
Osterbrunch,  seien es Reparaturen,  Gartenarbeiten,  Aufräumaktionen,  Bauan-
träge  und  -maßnahmen,  Trommeln,  Glockenprogrammierung  und  Raumbu-
chung, Kulissenbau, „uralte und unseriöse“ Lieder,  und Theaterspiel,  Altarblu-
men- und Besuchsdienst oder auch Durchblick in Finanzen, Supervision, Ideen, 
Denkanstöße und offene Ohren für die Haupt- und die Ehrenamtlichen … 
DANKE!  Und: Gerne weiter so!                            Für die Gemeinde Renate Hübner 
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Abschied von Pastorin Dr. Nina Heinsohn

DANKE

Blicke ich auf die vergangenen fünf Jahre meiner Arbeit in 
der  Paul-Gerhardt-Gemeinde  zurück,  dann  bin  ich  sehr 
dankbar und erfüllt. Der Mut und die Bereitschaft der Men-
schen hier in der Gemeinde, neue Wege zu gehen, haben 
mich inspiriert, die Kollegialität und Gemeinschaft mich ge-
fördert und die Kreativität, Kompetenz und Energie mich be-
eindruckt. 
Besonders dankbar bin ich für das Vertrauen, das mir geschenkt wurde: das Ver-
trauen in  vielen einzelnen Gesprächen und Begegnungen und das  Vertrauen, 
mich als Vorsitzende des Kirchengemeinderates zu wählen und teilweise weitrei-
chende Entscheidungen mitzutragen und zu unterstützen. Vom Lockdown bis hin 
zur Fusion – es war eine durchaus turbulente Zeit. Dabei habe ich viel von den 
Menschen hier lernen dürfen, und nicht zuletzt erfahren, wie überaus hilfreich 
und lebensdienlich es ist, einen Berufsoptimisten als Stellvertreter im KGR-Vor-
sitz zu haben. „It’s not a bug, it’s a feature!“ – Diese Haltung als Devise in (ver-
meintlichen) Krisenzeiten nehme ich mit. 
Und ich nehme die Erinnerung an eine Gemeinde mit, die sich von einem heraus-
fordernden,  ihr  von  Seiten  der  Kirchenkreissynode  verliehenen  C-Prädikat  (= 
„nicht mehr förderungswürdiger Gebäudebestand“) nicht aus der Fassung brin-
gen lässt, sondern daraufhin umso mehr proaktiv Zukunft gestaltet: die den Weg 
in die Regionalisierung über einen Pfarrsprengel bis hin zur Fusion geht, die sich 
in der Synode engagiert, neue Gottesdienstformen und ein neues Konfizeit-Mo-
dell erkundet, Social media-Arbeit ausbaut, ökofair wird und Ausbildungsgemein-
de obendrein, Kooperationen erweitert – etwa mit dem Popinstitut der Nordkir-
che – und vor allem immer wieder das Leben feiert. 
In allen Generationen habe ich diesen Geist wahrgenommen, und die Arbeit hier  
vor Ort sehr genossen. Wenn ich jetzt Ausbildungsleitung für Leitung, Gemeinde-
entwicklung und Seelsorge werde, dann nehme ich diesen Geist und diese Erfah-
rungen mit und freue mich darauf, den Vikar*innen authentisch erzählen zu kön-
nen, welche Chancen sich Kirche nach wie vor bieten und was alles möglich sein  
kann. Vor allem aber werde ich ihnen erzählen, wie wichtig die Menschen vor  
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Ort für das Gelingen des Unterfangens „Kirche“ sind, ihre Kompetenzen, ihre Le-
benserfahrung und ihre Liebe zur Sache Jesu. 
Über dem Beginn meiner Arbeit hier in der Gemeinde stand das Bibelwort „Mit  
meinem Gott kann ich über Mauern springen“ aus Psalm 18. Es hat sich für mich 
bewährt und bewahrheitet, denn: „Mit unserem Gott konnten wir gemeinsam 
über Mauern springen“. Liebe Menschen in der Paul-Gerhardt-Gemeinde, bitte 
lasst euch auch weiterhin von nichts aufhalten und wagt die großen Sprünge! 
Mit Gottvertrauen und Teamgeist. Mit Räuberleiter und Anlauf. Mit Hinfallen, 
Aufstehen, Krönchen-Richten und erneutem Versuch.
Ich werde der Gemeinde aufs Herzlichste verbunden bleiben und mit Neugier 
und großem Interesse verfolgen, was hier und im Alsterbund entstehen wird.  
Denn ihr habt mich in fünf wunderbaren Jahren meines Lebens begleitet und mir 
sehr wertvolle Erfahrungen geschenkt. Von Herzen danke. Bleibt behütet! 

Ihre und Eure Pastorin Dr. Nina Heinsohn

Liebe Nina,
was für eine intensive Zeit liegt hinter Dir hier im Alster-
bund, in der Du so viel bewegt hast, so viele Menschen 
kennengelernt und berührt hast, so viel ausprobiert, an-
geschoben und erreicht hast. So vieles ist wunderbar ge-
lungen,  gewachsen  und  aufgeblüht.  Natürlich  gab  es 
auch Konflikte zu bewältigen und Schwieriges durchzu-
stehen, und ich würde sagen, wir sind als Team an allem 
gewachsen!
Im Juni 2017 kamst Du als „Pastorin im Probedienst“ in die Martin-Luther-Ge-
meinde. Drei Jahre hast Du dort gewohnt und gearbeitet und dort wie auch im 
Alsterbund viele Beziehungen geknüpft und Kontakte aufgebaut.
Du warst also schon gut bekannt, als im Jahr 2020 die Nachbesetzung der Stelle 
von Pastor Moser in der Paul-Gerhardt-Gemeinde anstand und die Idee aufkam, 
dass das doch sehr gut passen würde! 
Die  Experimentierfreude,  Innovationslust  und  wildentschlossene  Offenheit  in 
Paul-Gerhardt und Du, das war ein Match! Es war, als ob Du gemeinsam mit vie-
len hier eine Saat, die über Jahre schon gesät worden war, zum Blühen gebracht 
hast – von Coffeebike über Popandachten, Ehrenamtsfeste, Literaturgottesdiens-
te,  Instagram, Scholakos,  Praktika und Vikariatsanleitung, RESET und natürlich 
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KGR-Leitung – so vieles hast Du initiiert und bei so vielem mit vollem Engage-
ment und ganz viel Herz mitgewirkt! Unvergessen der Coffeebike-Bewerbungs-
film, der es sogar bis in die Nordkirchen-Synode geschafft hat. 
Ich persönlich werde die enge Zusammenarbeit mit Dir sehr vermissen. So ver-
trauensvoll und loyal, geprägt von Humor und Verständnis und ganz viel gegen-
seitiger Inspiration, das ist  etwas ganz Besonderes.  So manche Idee entstand 
zwischen uns in intensiven, schnellen und völlig unzensierten und wild gespon-
nenen Whats-App-Chats und es kam nicht selten etwas richtig Tolles dabei her-
aus! Ich fand’s großartig und habe sehr oft von Deiner positiven Energie, Deiner 
Freude am Denken und Deinem Mut zum Neuen profitiert.
Auch im Alsterbund hast Du all das immer eingebracht und die Zusammenarbeit 
und die Prozesse in der Region als treibende Kraft mit uns Kolleg*innen angetrie-
ben. Besonders spürbar wurde das beim Projekt mit dem Hasso-Plattner-Institut, 
das so viel vereint, wofür Du stehst: schnelles, kreatives und offenes Denken, 
Mut zum Neuen, Ergebnisorientierung und die Bereitschaft, immer noch einen 
Schritt weiter zu gehen.
Nun hast Du eine neue Stelle als Ausbildungsleiterin am Predigerseminar in Rat-
zeburg angenommen und ich darf Dir im Namen des KGRs und der ganzen Ge-
meinde von Herzen alles Gute und ganz viel Freude und Erfüllung bei Deinen 
neuen Aufgaben wünschen! 
Ich freue mich für Dich und alle Vikar*innen und Kolleg*innen, die in Zukunft das 
Glück haben werden, mit Dir zu arbeiten.

Herzlichst Deine Anna (Henze)

Kleiner Abschied von Charlotte Krohn

Ein großer kleiner Abschied
„Veränderung ist die einzige Konstante“, sagte schon der griechische Philosoph 
Heraklit.  Wir  freuen  uns  mit,  dass  unsere  Popkantorin  Charlotte  Krohn  zum 
1. September eine Stelle als Popkantorin und Kinderchorleitung an den Hauptkir-
chen St. Katharinen und St. Petri antritt. Herzlichen Glückwunsch und von Herzen 
alles Gute für die neue Aufgabe! 
Für uns hier in Paul-Gerhardt ist das ein großer Abschied (aber zum Glück kein 
kompletter, dazu später mehr). Charlotte Krohn hat seit vielen Jahren das Ge-
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meindeleben mit ganz viel Engagement, Talent und Herz mitgestaltet, vor allem, 
aber nicht nur, musikalisch.
Im Sommer 2014 hat sie von Renate Hübner die 
Kinderchöre übernommen. Zu den „Spatzen“, den 
„Paulinchen“ und den „SoulKids“ kam dann bald 
noch der Jugendchor „SoulTeens“. Mit großer Be-
geisterung haben viele, viele Kinder über die Jahre 
in  alle:zeit-Gottesdiensten  gesungen,  großartige 
Kindermusicals geprobt und aufgeführt und jedes 
Jahr die Weihnachtsgemeinde mit einem Krippen-
spiel bezaubert.
Im Januar 2021 trat Charlotte Krohn dann eine hauptamtliche Stelle als Popkan-
torin in der Paul-Gerhardt-Gemeinde an. Seitdem ist viel passiert! „Celebrate my 
Song“ – Die Popandacht wurde konzipiert und aufgebaut, die Kooperation mit 
dem Popinstitut begonnen, die Jugendband „Some Kind of Hope“ gegründet mit 
einem Stellenanteil vom Zukunftsfonds des Kirchenkreises. Es wurden außerdem 
unzählige kleine Projekte ins Leben gerufen, alle:zeit-Gottesdienste gefeiert, Tau-
fen, Feste musikalisch begleitet …
Danke, Charlotte!! Mit Deiner Kompetenz, Deinem Engagement, Deiner Musik, 
Deinem Humor und vor allem auch Deinem Strahlen und Deiner kraftvollen, war-
men und gleichzeitig sanften Gesangsstimme hast Du so viele wunderbare Mo-
mente geschaffen und unzählige Herzen berührt!
Und wir sind wirklich sehr froh, dass es eben doch nur ein kleiner Abschied ist,  
denn Charlotte Krohn wird weiterhin mit einer 25%-Stelle „GospelFire“ leiten, so 
dass sie uns als Mitarbeiterin und Kollegin erhalten bleibt und alle sie bei den 
„Winterhuder Gospelnächten“ und bei den „Christmas Galas“ weiterhin erleben 
dürfen.

Wie geht es weiter nach dem Abschied von Charlotte Krohn als Kinderchor- 
und Soulteensleiterin? 

Die drei Kinderchöre sowie die SoulTeens werden ab Sep-
tember von  Henriette Krohn geleitet. Henriette Krohn hat 
schon  seit  Jahren  mit  einer  „geringfügigen  Stelle“  ihre 
Schwester in der Leitung der Chöre unterstützt und ist den 
Kindern und Jugendlichen daher bestens bekannt, denn ihr 
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Engagement, ihre Power und ihre spürbare Freude an der Arbeit mit den Kindern 
und Jugendlichen sind wirklich alles andere als „geringfügig“ :-). 
Die vorherige Stelle von Henriette Krohn wird dankenswerter-
weise Ann-Kathrin Kahl übernehmen, die sich auch schon seit 
Jahren ehrenamtlich in der Kinderchor- und Jugendarbeit en-
gagiert und als Musik-Lehramtsstudentin bestens für die Auf-
gabe  qualifiziert  ist  und  mit  ihrer  fröhlichen,  zuverlässigen, 
aufmerksamen und herzlichen Art schon seit langem Vertrau-
ensperson für die Kinder und Jugendlichen ist.
Die Jugendband wird schon seit dem Auslaufen des Stellenanteils vom Zukunfts-
fonds ebenfalls von Ann-Kathrin Kahl geleitet, danke auch dafür!
Auch die Popandachten und popmusikalischen Gottesdienste, Taufen und Trau-
ungen am Standort Paul-Gerhardt und im Alsterbund sollen weitergeführt wer-
den. Hierfür suchen wir eine*n neue*n Popkantor*in und möchten eine Stelle 
ausschreiben.

Für den Kirchengemeinderat Pastorin Anna Henze

Liebe Gemeinde, 
nach über 11 Jahren gebe ich schweren Herzens die Leitung 
der Kinderchöre und SoulTeens ab und werde nicht mehr als 
Popkantorin  in  der  Paul-Gerhardt-Gemeinde  arbeiten.  Den 
Gospelchor GospelFire leite ich weiterhin mit einem Stellenan-
teil und bleibe damit der Gemeinde weiterhin verbunden. Die 
Paul-Gerhardt-Gemeinde bleibt mein Zuhause, aber es fühlt es 
sich  richtig  an,  beruflich  weiterzuziehen  und  den  nächsten 
Schritt zu gehen. Gleichzeitig werde ich vieles vermissen, vor allem die SoulTeens 
und die Kinderchöre, und auch die Popandachten, Feste und Aktionen in der Ge-
meinde. Für die SoulTeens und Kinderchöre ist mit Henriette Krohn und Ann-Ka-
thrin Kahl schon ein tolles neues Leitungsteam gefunden und ich freue mich, nun 
bei Konzerten und Musicalaufführungen auch mal im Publikum sitzen zu können. 
Ich danke dem KGR und dem PG-Team für die Zusammenarbeit und allen in der 
Gemeinde für die tolle Unterstützung im Laufe der Jahre! 
Mein Abschiedgottesdienst ist am 14. September um 18 Uhr und ich freue mich, 
viele von euch dort zu sehen! 

Charlotte Krohn
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Ständige Angebote
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Gospelchor GospelFire
Mo. 20 Uhr Gemeindesaal
Charlotte Krohn
Charlotte.Krohn@alsterbund.de 

Platt snacken – Kumm vörbi!
Mo. 15.30 Uhr, jede gerade Woche 
Haus am Turm / Kirchgarten

Cantemus – Singen im Kirchenjahr
Leichter Chorgesang
für Senioren / Choreinsteiger
Do. 15 Uhr
Renate Hübner  51 31 81 39

               i.d.R. alle 14 Tage, Gemeindesaal

Kinderchöre
Spatzen (ab 4 Jahre) Di. 14.30 Uhr
Paulinchen (1.-2. Klasse) Di. 15.15 Uhr
SoulKids (3.-5. Klasse) Di. 16.15 Uhr

               Henriette Krohn 
               kinderchor-pg@alsterbund.de 
               Gemeindesaal

Yoga
Uta Dulias
Mi. 17-18 Uhr im Café Paul
 511 77 33 (über Kirchenbüro)

Viva Voce - Chor
Fr. 19 - 20.30 Uhr 
nach Absprache
Renate Hübner  51 31 81 39

               Gemeindesaal

Some Kind of Hope – Die Jugendband
jeden Donnerstag 19 - 20 Uhr 
im Jugendkeller 
Infos und Anmeldung  über 
Ann-Kathrin.Kahl@alsterbund.de 

Café Paul
Di. 15 - 17 Uhr
Im Sommer im Kirchgarten 
Im Winter im Haus am Turm
Hausgebackener Kuchen, 
Kaffee, Tee …
Der Genuss ist frei – Spenden erbeten

Kreativ und inklusiv – für Menschen 
mit und ohne Assistenzbedarf
Mi. 15.45 Uhr
3. Mittwoch im Monat, Gemeindesaal

Tänze aus aller Welt
Fr. 19 Uhr
Einmal im Monat
Ingrid Karotki  47 48 11
Gemeindesaal

Jugendchor SoulTeens Hamburg
Di. 17.45 - 19.15 Uhr
Jugendliche ab 6. Klasse
Henriette Krohn
 soulteens@alsterbund.de 
 Gemeindesaal

Bibelstunde
Mi. 15 Uhr
wöchentlich
in St. Martinus, 
Martinistr.33

Männerkreis
Mi. 19 Uhr
 48 78 39
in St. Martinus, Martinistr.33

Theatergruppe 
Mi. 19.00 Uhr
2. und 4. Mittwoch
Gemeindesaal
Silke Roca silkeroca@web.de 

Gedächtnistraining 
Christiane Schaefer 
Mi. 15 Uhr, 2. und 4. Mittwoch 
Haus am Turm
Kostenbeitrag 5,‐ € pro Termin

mailto:silkeroca@web.de
mailto:soulteens@alsterbund.de
mailto:Ann-Kathrin.Kahl@alsterbund.de
mailto:kinderchor-pg@alsterbund.de
mailto:Charlotte.Krohn@alsterbund.de
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Regionale Gottesdienste im Alsterbund

Buß- und Bettag 
Regionaler Gottesdienst mit Pastor Ulrich Thomas. 
Mittwoch, 19. November, 18 Uhr, St. Martinus-Kirche, Eppendorf, Martinistraße 31 

musikalische Andacht zum 9. November  
Sonntag, 9. November, 17 Uhr, St. Martinus-Kirche, Eppendorf, Martinistraße 31 

vielfältig und BUNT 
Regionale Herbstkirche im Alsterbund
Bunt und vielfältig wie der Herbst sind die Gottesdienste in der Herbstkirche.
Gemeinsam wollen wir genießen und miteinander feiern: An vier Sonntagen rund 
um die Ferien sowie am Reformationstag gestalten die Gemeinden einen Gottes-
dienst für alle - mit unterschiedlicher musikalischer Unterstützung.  

19. Oktober, 11 Uhr, St. Martinus-Kir-
che, Eppendorf, Martinistr. 31 
Es erklingt der Choral „Allein Gott in der 
Höh sei Ehr“ von J.S.Bach, die Motette 
„Warum ist das Licht gegeben“ von Jo-
hannes Brahms und „Peace“ von Martin 
Asander mit Pastor Ulrich Thomas, Ka-
simir Sydow, Renate Hübner und dem 
Kammerchor VivaVoce

31. Oktober, 11 Uhr, Martin-Luther-Kir-
che, Alsterdorf, Bebelallee 156
Gottesdienst zum Reformationstag mit 
Musik für 3 Trompeten und Orgel

26. Oktober, 11 Uhr, Paul-Gerhardt-Kir-
che, Winterhude, Braamkamp 51
zeit:los-Gottesdienst mit Taufe, 
Pastorin Laura Reinsberg
18 Uhr, St. Peter-Kirche, Groß Borstel, 
Schrödersweg 5
Taizé-Andacht, Pastor Torsten Krause, 
Prädikantin Sabine Burke

2. November, 11 Uhr, Paul-Gerhardt-
Kirche, Winterhude, Braamkamp 51
zeit:los-Gottesdienst mit Abendmahl 
und Liedpredigt, 
Prädikantin Sabine Burke

Die Sopranistin Marret Winger wird Ori-
ginalzitate und wichtige Aspekte der 
Persönlichkeit des Theologen und Wi-
derstandskämpfers Dietrich Bonhoeff er 

vortragen und diese mit verschiedenen 
Liedern und Arien verbinden. Dazu spielt 
Kasimir Sydow verschiedene Werke auf 
der Orgel.                              Antje Holst

Kasimir Sydow spielt Johann Sebastian 
Bachs großen Zyklus „III. Teil der Clavier-
übung“, der auch als Bachs Orgelmesse 
bekannt ist. Der Zyklus stellt wohl den 
Gipfel von Bachs Orgelmusik dar, der in 
unerreichter Weise Musik und Theologie 
miteinander verbindet. Das Konzert be-

ginnt um 18 Uhr, davor gibt es die Mög-
lichkeit, sich um 16.30 Uhr in einem Ein-
führungsvortrag im Gemeindehaus der 
Martin-Luther-Kirche über das Programm 
zu informieren. Der Eintritt ist frei, am 
Ausgang wird um eine Spende gebeten.

Kasimir Sydow

Orgelkonzert zum Reformationstag
Martin-Luther-Kirche in Alsterdorf, Bebelallee156
Johann Sebastian Bachs Orgelmesse
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Wir verabschieden Charlotte Krohn aus 
diesen Arbeitsbereichen und feiern ge-
meinsam Popandacht! Mit Popkantorin 
Charlotte Krohn, Pastorin Dr. Nina Hein-
sohn, Pastorin Anna Henze und dem Po-
pandachts-Team 
Manchmal zeigt der innere Kompass eine 
neue Richtung an. So ist es bei Charlotte 

Krohn, die ihre 
Stelle im Als-
terbund zum 
1. September 
reduziert. Mit 
25% bleibt sie weiterhin die Leitung von 
GospelFire, die Kinderchöre und die Ar-
beit als Popkantorin gibt sie ab.

#vollepullepop
Sonntag, 14. September, 18 Uhr, „Kompass“ (Madsen)
Paul-Gerhardt-Gemeinde, Winterhude, Braamkamp 51 
Celebrate my Song Popandacht mit Verabschiedung 
von Charlotte Krohn als Popkantorin und Kinder-     
chorleitung.

Die scheidende Kollegin übernahm viel-
fältige Leitungsaufgaben und hat sich 
sehr engagiert und umsichtig bei der Ent-
wicklung einer Perspektive für den Als-
terbund eingebracht. Dies gilt es bei ihrer 
Verabschiedung dankbar zu würdigen.
Sie verlässt den Alsterbund Ende Oktober 
in bleibender Verbundenheit und so eröff -
net sich die Möglichkeit, auch in Zukunft 
gemeinsame Themen zu fi nden. Zudem 
steht es in den kommenden Monaten an, 
die Aufgaben, die Nina Heinsohn über-
nommen hatte, neu zu verteilen.
Für die Gemeinderegion stellt sich nun 
die Aufgabe, die 3. Pfarrstelle des Pfarr-
sprengels Alsterbund möglichst zeitnah zu 
besetzen. Sie wurde vom Kirchenkreisrat 
schon zu 100% zur Wiederbesetzung frei-
gegeben. So werden die drei „bleibenden“ 
Pastor*innen Anna Henze, Torsten Krau-
se und Laura Reinsberg hoff entlich bald 
durch eine weitere Pfarrperson verstärkt.
Inzwischen ist der Antrag an den Zu-

kunftsfonds, für die regionale Arbeitsstelle 
„Leben im Alter“, die Leitungsstelle von 
Anette Riekes auf 80% aufstocken zu 
können, bewilligt worden. Somit ist nun 
für fünf Jahre gesichert, dass ein Teil der 
Aufgaben, die Pastor Veit Buttler auf sei-
ner Regionalpfarrstelle wahrgenommen 
hat, nun an sie übergehen kann. Wie der 
pastorale Teil weiter wahrgenommen wer-
den kann, bleibt zu klären.
Übergangsweise wird Pastor Uli Thomas 
sich des Themas annehmen.
Bis Pastor Jens-Uwe Jürgensen im Mai 
2026 und Uli Thomas im darauf folgenden 
August in den Ruhestand gehen werden, 
wird dann intensiv an einer neuen Arbeits-
teilung und einem neuen Profi l des Pfarr-
dienstes im Alsterbund weitergearbeitet 
werden, damit das dann verbleibende 
Team mit guten Rahmenbedingungen in 
der Gemeinde Alsterbund die Arbeit fort-
führen und entwickeln kann.

Pastor Ulrich Thomas

Das Alsterbund-pfarrteam im Umbruch
Nach zehn Jahren scheidet Pastorin Dr. Nina Heinsohn aus dem Alsterbund-
Team aus, um eine neue Aufgabe im Ausbildungsinstitut für Pastor*innen in der 
Nordkirche zu übernehmen.
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Abschied aus dem Alsterbund
Pastorin Dr. Nina Heinsohn wechselt zum 1. November 2025 ans Predigerseminar 
der Nordkirche
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“
Dieses biblische Wort aus Psalm 31 
stand über dem Auftakt meines Dienstes 
im Alsterbund im Juni 2017, und solch ei-
nen weiten Raum hat mir der Alsterbund 
dann in der Tat geschenkt. Für mich war 
es ein Raum zum Erkunden neuer Mög-
lichkeiten und gottesdienstlicher Formen, 
ein Raum für inspirierende Begegnungen 
und kostbare Gespräche mit Menschen 
aller Altersstufen, ein Raum, um wertvolle 
Erfahrungen zu sammeln, und ein Raum, 
um den Glauben daran zu stärken, wie 
viele Chancen sich der Kirche nach wie 
vor bieten. Dafür bin ich sehr dankbar. Be-
sonders dankbar bin ich für das Vertrau-
en, das Sie mir geschenkt haben und für 
alle aufrichtigen, off enen Worte. 
Fast zehn Jahre bin ich im Alsterbund ge-
wesen. Nicht immer war es leicht. Gerade 
die Pandemie war eine Belastungsprobe 
für bewährte Kulturen und Verfahrensab-
läufe. Aber auch der sogenannte Gebäu-
deprozess hatte zu Beginn meines Diens-
tes für Konfl ikte in der Region gesorgt. 
Umso mehr freut es mich, dass die vier 
Gemeinden zum 1. Januar 2026 fusio-
nieren werden. Ich weiß die Menschen 
damit in einer über die Jahre gewachse-
nen, auch Krisen erprobten, neuen Ge-
meinschaft gut aufgehoben und wünsche 
Ihnen allen von Herzen den Segen des 
Himmels für das Unterfangen Fusion! 
Dass es gelingt, die vielfältigen Schätze 
zu bewahren und dass aus vier gemeindli-

chen Identitäten, die manchen Menschen 
existenziell viel bedeuten, eine gemeinsa-
me und tragfähige neue Identität entsteht, 
die weiterhin Geborgenheit und ein Ge-
fühl von Zuhause schenkt – das wünsche 
ich dem Alsterbund.
Wenn ich zum 1. November die Stelle der 
Ausbildungsleitung für die Fächer Leitung, 
Gemeindeentwicklung und Seelsorge am 
Ausbildungsinstitut für Pastor*innen in der 
evangelischen Kirche in Norddeutschland 
antrete, dann auch und gerade auf der 
Grundlage meiner Erkenntnisse und vor 
dem Hintergrund meiner Erfahrungen im 
Alsterbund.
Mit herzlichem Dank und in bleibender 
Verbundenheit

Ihre Pastorin Dr. Nina Heinsohn  
Regionaler Gottesdienst zur Verabschiedung von Pastorin Dr. Nina Heinsohn am 

Sonnabend, 15. November, 15 Uhr, Paul-Gerhardt Kirche, Braamkamp 51 
mit Propst Dr. Martin Vetter und dem Alsterbund-Pfarrteam

Regionaler Gottesdienst zur Verabschiedung von Pastorin Dr. Nina Heinsohn am Regionaler Gottesdienst zur Verabschiedung von Pastorin Dr. Nina Heinsohn am 
Sonnabend, 15. November, 15 Uhr, Paul-Gerhardt Kirche, Braamkamp 51

mit Propst Dr. Martin Vetter und dem Alsterbund-Pfarrteammit Propst Dr. Martin Vetter und dem Alsterbund-Pfarrteam
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Zuhause alt werden - und aktiv bleiben

In eigener Sache 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
unter dieser Überschrift habe ich vor mitt-
lerweile 13 Jahren meinen ersten Artikel 
hier im Gemeindebrief in der Rubrik „Zu-
hause alt werden“ veröffentlicht. Nun ma-
che ich mir den Arbeitsschwerpunkt und 
das Motto meiner bisherigen Pfarrstelle 
einmal mehr zu eigen und gehe in den so-
genannten Ruhestand.
Es war eine gute und auch für mich per-
sönlich bereichernde Zeit hier in den Ge-
meinden der Region Alsterbund und ein 
gutes Zusammenspiel mit den verschie-
denen Einrichtungen und Initiativen vor 
Ort in den jeweiligen Quartieren. Viele der 
in diesen Jahren stattgefundenen Begeg-
nungen und Gespräche werden mir in gu-
ter Erinnerung bleiben.

Die seelsorgerlichen und pastoralen 
Aufgaben in diesem Bereich werden 
nach meinem Ausscheiden die Kollegin-
nen und Kollegen in der Region überneh-
men.
Die Veranstaltungen und Angebote in-
nerhalb und außerhalb der Begegnungs-
stätte und in den Alsterbundgemeinden 
werden von Anette Riekes und Claudia 
Lemm wie gewohnt und verlässlich wei-
terhin durchgeführt.
Unser gemeinsames E-Rikscha-Projekt 
mit dem Quartiersnetzwerk martini-erle-
ben und zahlreichen Ehrenamtlichen läuft 
auch in Zukunft erfolgreich weiter.
Ebenso auch Veranstaltungen zum The-
ma Demenz und die regelmäßigen De-
menzgottesdienste, die ich zusammen 
mit Sabine Burke angeboten habe.

Der Schwerpunkt Leben im Alter wird 
also auch weiterhin ein wesentlicher Be-
standteil der Arbeit hier vor Ort in Eppen-
dorf und in der Region sein.

Am Sonntag, den 5. Oktober um 15:00 
Uhr, werde ich in der St. Martinus-Kirche 
Eppendorf, Martinistraße 31 offiziell ver-
abschiedet. Wenn Sie mögen, schauen 
Sie gerne vorbei. Ich würde mich freuen*.
Ich grüße Sie herzlich

 

*Für die weitere Planung bitten wir um An-
meldung im Kirchenbüro, Te.: 040-487839 
oder per Mail: st.martinus@alsterbund.de
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Im Rahmen der Nacht der 
Kirchen gibt es am 20. Sep-
tember gemeinsam mit der 
Stiftung Alsterdorf einen Or-
gelspaziergang durch den 
Stadtteil: In drei halbstün-
digen Konzerten werden 
die Orgeln der Stiftung und 
der Martin-Luther-Kirche 
vorgestellt und präsentiert. 
Los geht es um 19 Uhr in 
der Kapelle des Evangeli-
schen Krankenhauses mit 
bekannter und unbekannter 
Orgelmusik alter Meister. In St. Nicolaus 
findet um 19.45 Uhr ein Wunschkonzert 

statt, bei dem Musik rund 
um Wünsche aus dem 
evangelischen Gesangbuch 
zum Zuhören und Mitsingen 
einlädt. Nach einer kleinen 
Wegzehrung geht es um 
20.45 Uhr in der Martin-Lu-
ther-Kirche unter dem Motto 
„Nachtmusik“ weiter: Hier 
erklingen Improvisationen 
rund um Abend und Nacht. 
Mit dabei sind Kasimir Sy-
dow an der Orgel sowie 
Pastor Christian Möring mit 

liturgischen Impulsen.	  
  Kasimir Sydow

Alsterdorfer Orgelspaziergang
Entdecken Sie die Vielfalt der Orgeln in Alsterdorf

Konzerte

Am Wochenende des 2. Advents steht der 
Alsterbund wieder ganz im Zeichen der 
Chormusik: Der Alsterbund-Oratorienchor 
bringt Heinrich von Herzogenbergs ro-
mantisches Oratorium „Die Geburt Chris-
ti“ zur Aufführung. Das Oratorium verbin-
det die Geschichte von Jesu Geburt auf 
einmalige Art mit Advents- und Weih-
nachtschorälen und lädt sogar mehrmals 
das Publikum zum Mitsingen ein. Hierfür 

sucht der Chor noch Sängerinnen und 
Sänger in allen Stimmlagen, die Lust ha-
ben, das Konzert mitzugestalten. Proben 
finden ab dem 11. September jeden Don-
nerstag außerhalb der Schulferien um 
20 Uhr in der Martin-Luther-Kirche statt, 
zusätzlich gibt es am 27. September und 
15. November Probentage im Gemeinde-
haus der Paul-Gerhardt-Kirche. General-
probe wird am 5. Dezember in St. Peter 
sein, Konzerte um jeweils 18 Uhr am  
6. Dezember in der St. Peter-Kirche 
und am 7. Dezember in der Martin-Lu-
ther-Kirche. Interessierte Chorsängerin-
nen und -sänger können sich gerne bei 
Kantor Kasimir Sydow anmelden (Telefon 
040 51491875 oder Mail kasimir.sydow@
alsterbund.de) oder am 11. September in 
die Probe kommen.	     Kasimir Sydow

Chorsänger*innen für Benefizkonzerte gesucht 
in der Martin-Luther-Kirche, Alsterdorf, Bebelallee 156
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Paul-Gerhardt, Winterhude, 
Braamkamp  51
Sonnabend, 11. Oktober, 16 - 22 Uhr, 

Das Alsterbund Festival präsentiert 
zum vierten Mal die bunte Musikvielfalt 
unserer Gemeinden. Es ist alles da-
bei: Pop, Jazz, Gospel, Country, Irish, 
verschiedene Trommelperformances, 
Kinder- und Seniorenchöre und mehr. 
Mitwirkende:
Kinderchöre des Alsterbunds - Dreiklang - 
Madrugada - GospelFire - Posaunenchor, 
St. Martinus - Country-Schrammeln - Uralt 
und Unseriös - Trommelgruppe TamTam 
und viele weitere!

Der Eintritt ist frei 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt 
sein: Alkoholfreie Cocktails, Softdrinks, 
Biere und Wein, Fingerfood und anderes 
gegen kleines Entgeld.

AUSDEMALSTERBUND
Konzerte

Nach dem großen Erfolg von „Wetter-
leuchten“ präsentiert das Echtzeit-Ensem-
ble erneut ein Stück von Daniel Call auf 
der Bühne. 
...über die Beziehung zweier Menschen - 
wie sie sich lieben und hassen, sich an-
einander gewöhnen und auf die Nerven 
gehen, zusammen- und auseinanderle-
ben, sich raufen und zusammenraufen. Es 
springt zwischen Gegenwart, Vergangen-
heit und Traum...
Es spielen: Silke Roca & Peter G. Dirmeier
 		     Eintritt frei/Spendenhut

Für immer!
Eine Theaterproduktion von echtzeit entertainment Hamburg
Donnerstag, 23. Oktober, 20 Uhr, 
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, Ohlsdorfer Straße 67 
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Öffentlicher privilegiencheck  

EJA - Evangelische Jugend Alsterbund

Infobox: 
Himmelwärts: „Himmlisch unperfekt“
Jugendgottesdienst im Alsterbund, Sonn-
tag, 28. September, 18 Uhr, St. Peter-

Kirche, Groß Borstel, Schrödersweg 5    
Jens Friedrich, Diakon für Jugendarbeit 
und Pastorin Laura Reinsberg

„Es ist ein Privileg, hier zu stehen und 
das zu lesen“, steht auf einem der Sie-
gerplakate des seit 2016 stattfi ndenden 
Anfachen Awards, einer Kunstaktion im 
öff entlichen Raum. Es erinnert mich und 
vielleicht auch Sie daran, wie viel Glück 
wir mit dem Ort unserer Geburt hatten. 
Die über 500 Künstler*innen aus 38 Län-
dern wurden von dem Wettbewerb gebe-
ten, ihre Gedanken zu dem Schlagwort 
darzustellen. Was sind meine Gedanken 
zu diesem Wort? 
Ich bin fraglos privilegiert, in etwa allen 
Bereichen. Aber das nehme ich in mei-
nem Alltag kaum wahr. Deshalb wurden 
die Plakate an zentralen Orten in Ham-
burg, wie zum Beispiel der Kennedy-
brücke oder der Zentralbibliothek, aus-
gestellt. Grundsätzlich möchte ich meine 
Privilegien bewusster wahrnehmen und 
nutzen. Wir leben in einer Demokratie 
und ich kann mich dafür einsetzen, dass 
für andere Menschen unsere Privilegien 
genauso selbstverständlich werden, wie 
sie für uns sind. 
Deswegen mochte ich das Plakat mit dem 
Privileg Reisen, welches aus verschiede-
nen Pässen bestand. Denn besonders 
unser Geburtsort entscheidet über uns, 
ob wir in einer Mine ohne Sicherheit nach 
Mineralien schürfen oder hier in einer der 
reichsten Länder leben. 
Welches Privileg ist Ihnen am liebsten? 
Um unterbewusst Bevorzugung durch per-

sönliche Daten (Privileg der Herkunft, des 
Geschlechts oder Alters) bei den Bildern 
zu vermeiden, wurden diese Angaben der 
Künstler*innen für die Jury entfernt. Unter 
den acht Gewinner*innen sind auch zwei 
Hamburger*innen. Die Plakate aus den 
letzten Jahren die gewonnen haben, sind 
auf der Webseite zu bewundern. Dort vor-
beizuschauen lohnt sich sehr (www.anfa-
chenaward.de).

Fenja Gilles

©Ansgar Eilting 
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märkte und Adventscafé im Alsterbund

Adventscafé
Sonntag, 30. Dezember, St. Martinus, 
Eppendorf, Martinistraße 31
Nach dem Abendmahlsgottesdienst um 
10 Uhr fi ndet in der für die Adventszeit 
geschmückten Kirche ein Adventscafé 
mit Eine-Welt-Stand und kleinem Verkauf 
statt.

martinsmarkt
St. Peter-Gemeinde, Groß Borstel,  
Schrödersweg 1 - 5, Sonntag, 16. No-
vember, 11 Uhr Gottesdienst. Ab 12 Uhr 
öff net unser Sach- und Bücherfl ohmarkt 
seine Pforten, auch gibt es Spiele und Un-
terhaltung für Groß und Klein sowie reich-
lich kulinarische Versorgung.  
Um 17 Uhr schließt der traditionelle Later-
nenumzug das Fest ab. 

martinsfest
St. Martinus-Gemeinde, Eppendorf, 
Martinistraße 31 - 33. Sonnabend,           
15. November, 17 Uhr Familiengottes-
dienst, 17.30 Uhr Laternenumzug mit dem 
Posaunenchor St. Martinus, 18.30 Uhr Im-
biss mit Lagerfeuer und Stockbrot

martinsmarkt
Martin-Luther-Gemeinde, Alsterdorf,
Bebelallee 156, Sonntag, 9. November
Direkt nach dem Gottesdienst (10 Uhr) 
können Sie ab ca. 11.15 - 16 Uhr das bun-
te Treiben rund um den Kirchplatz genie-
ßen. Für die ganze Familie ist etwas da-
bei: Kinderfl ohmarkt und Aktivitäten in der 
Kita, Kunsthandwerk und selbstgemachte 
Köstlichkeiten. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Ab 12 Uhr öff net das Kirchenca-
fé mit Musikuntermalung

Sonntag, 30. Dezember, St. Martinus, Sonntag, 30. Dezember, St. Martinus, Sonntag, 30. Dezember, St. Martinus, Sonntag, 30. Dezember, St. Martinus, 

„elbtonics“ ist ein ambitioniertes Voka-
lensemble mit rund 18 Sängerinnen und 
Sängern unter der Leitung von Dennis 
Bischoff  (Leiter des Popinstituts der Nord-
kirche). Es präsentiert ein vielseitiges 
Programm, welches überwiegend aus A-
cappella-Popsongs besteht. Ergänzt wird 

das Programm durch Weihnachtslieder – 
von traditionellen Klängen bis hin zu mo-
dernen Arrangements – sowie weiteren 
bekannten Stücken aus unterschiedlichen 
Stilrichtungen. Herzliche Einladung zu ei-
nem besonderen Chorabend zur Einstim-
mung in die Adventszeit.

Ensemble Elbtonics  
Weihnachtskonzert
Sonntag, 30. November, 15 Uhr, 
Paul-Gerhardt-Kirche, Winterhude, Braamkamp 51

Adventsmarkt 
Paul-Gerhardt-Gemeinde, Winterhude, 
Braamkamp 51 / Ohlsdorfer Str. 67,  
Sonntag, 30. November 
11 Uhr alle:zeit-Familiengottesdienst zum 
1. Advent mit der Kita-Paul-Gerhardt. 
12 - 15 Uhr Advent rund:um im Gemein-
desaal und Kirchgarten mit Kaff ee & Ku-
chen, Waff eln & Würstchen, Coff eebike & 
Keksen, Basteleien zum Kaufen und Sel-
bermachen und Musik! 
Keksen, Basteleien zum Kaufen und Sel-
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Wir erkunden das schöne Lüneburg.
Treffen:  
Mittwoch, 15. Oktober, 9.40 Uhr, 
Hauptbahnhof Südsteig, neben Burger 
King

AUSDEMALSTERBUND

Wir treffen uns einmal im Monat, um unseren Horizont zu erweitern und gemeinsam 
Dinge zu tun, für die man alleine nicht vom Sofa kommt. Und so machen wir gemein-
same Ausflüge, kleine und längere Fahrten – und das einfach, weil es zusammen 
mehr Spaß macht. Es können Kosten für Fahrt, Museumseintritte und Cafébesuch 
entstehen. Die Ausflüge finden mit öffentlichen Verkehrsmitteln statt. Bitte Lunch-
pakete mitnehmen. Informationen und Anmeldung unter Telefon: 48 78 39  	  
						             Anette Riekes, Leben im Alter.

Runter vom Sofa - zu Natur und Kultur

November

Wir besuchen ein Hamburger Museum 
(Näheres im Flyer der Begegnungsstätte
oder auf der Hompage www.lebenimalter-
hh.de)
Treffen:  
Mittwoch, 12. November, 10 Uhr,
Begegnungsstätte, Martinistr. 33

Leben im Alter

Junge Musiker des Ver-
eins LMN, gegründet von 
Yehudi Menuhin, treten 
in der St. Martinus-Kir-
che und in der Betha-
nien-Kirche auf. 	  
Live music now bringt die 
Musik zu Menschen die 

nicht mehr, oder zur Zeit nicht, in Konzer-
te gehen können. Der Eintritt ist frei. Im 
Anschluss findet ein Kaffeetrinken statt, 
für welches eine Anmeldung erforderlich 
ist. Telefon 48 78 39. Kosten: 5,- € p.P. 
Veranstalter: Leben im Alter (Alster-
bund), Bethanien Residenz/Kirche und
Hamburgische Brücke

Konzert mit LIVE MUSIC NOW 
Montag, 15. September, 14 Uhr, St. Martinus-Kirche, Martinistraße 31
Montag, 17. November, 14 Uhr, Bethanien-Kirche, Martinistr. 49

September

Wir besuchen den wunderschönen 
Baumpark (Arboretum Marienhof) in Pop-
penbüttel. Mit Führung (5 €)
Treffen:  
Mittwoch, 24. September, 10 Uhr,  
Begegnungsstätte, Martinistr. 33

Oktober
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Donnerstag, 11. September, Abfahrt: 
9 Uhr, St. Martinus, Martinistr. 33; 
9.15 Uhr St. Peter, Schrödersweg 1; 
9.30 Uhr Martin-Luther, Alsterdorfer Straße /Ecke 
Traute-Lafrenz-Straße (ehemals Hindenburgstr.) 
Bushaltestelle Rückseite Gemeindehaus; 
9.45 Uhr Paul-Gerhardt, Ohlsdorfer Str. 67. 
Kostenbeitrag: 40,- € pro Person (Bezahlung bei Anmeldung). 
Anmeldeschluss: Montag, 8. September 
Anmeldungen und weitere Informationen unter Tel. 48 78 39, Leben im Alter. 

Ausfl ug zum Multimar Wattforum nach Tönning
Unsere Fahrt führt uns an die Nordsee nach Tönning an der Eider.
Wir werden dort das Nationalpark-Zentrum besuchen.
Es erwarten Sie neben der interessanten Ausstellung große Aquarien mit Fischen, Krus-
tentieren und Walen, sowie ein Spaziergang zum gemütlichen Hafen nach Tönning.
Wir werden im Wattforum zu Mittag essen und auch Kaff ee trinken. 

Leben im Alter

musik bewegt 
Rhythmik im Sitzen!
Im Mittelpunkt steht das Tanzen im 
Sitzen, das Singen und die Rhythmik. 
Wenn Sie Lust haben, Musik und Be-
wegung auf vielfältige Art und Weise zu 
erleben, dann ist dieses Angebot ge-
nau das Richtige. Montags, 15.30 Uhr,                         
8. September, 20. Oktober, 24. Novem-
ber, Kostenbeitrag: 4 € , Begegnungsstät-
te, Martinistraße 33

Seniorengymnastik 
für Alle!
- mit und ohne Rollator-
Montag, 15.30 Uhr, 6. Oktober, 3. No-
vember und 1. Dezember. 
Begegnungsstätte, Martinistraße 331 

Ursula Schneider, Sportlehrerin

Singen tut gut! 
Die „Donna Claras“ singen Evergreens 
und neue geistliche Lieder. Jeden 1. und 
3. Freitag im Monat, 13.30 - 14.30 Uhr.  
In der Begegnungsstätte, Martinistr. 33
Leitung: Sven Rhenius. 
Informationen unter Tel. 48 78 39, 
Leben im Alter.

Tipp! 
Im monatlichen Flyer 
der Begegnungsstätte 
Martinistraße fi nden Sie 
das komplette aktuelle 
Angebot von Leben im 
Alter. 
Es liegt in ihrer Kirchengemeinde aus 
oder ist auch im Internet unter 
www.lebenimalter-hh.de zu fi nden.
Stöbern lohnt sich! .
Liebe Grüße vom Team Leben im Alter
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Unsere Kindertagesstätte

Liebe Gemeindeglieder,
dass  Sommer-/Abschiedsfest  stand in  diesem Jahr  unter 
dem Motto „Beach Party“. Die Abschiedseltern haben den 
Kirchrasen in eine wunderschöne Oase verwandelt.  Man 
konnte eine Rollenrutsche herunter  sausen,  Meerestiere 
angeln,  Seemannsknoten  lernen,  sich  schminken  lassen, 
Limbo tanzen und vieles mehr. Vielen lieben Dank an die 
Abschiedseltern!  Unseren 10 Abschiedskindern wünschen 
wir für ihren Schulweg alles Gute, neue aufregende Erfah-
rungen und Begegnungen und natürlich nette Lehrer*innen. 
Unseren langjährigen Kollegen Tim Loof haben wir schweren Herzens in ein neu-
es Kapitel seines Lebens verabschiedet. Er geht neue Wege im Ausland. Wir wün-
schen ihm von Herzen, dass sich seine Träume erfüllen mögen und danken ihm 
für die gemeinsamen Jahre, in denen wir viel miteinander und voneinander ge-
lernt haben. Im September werden wir eine neue Kollegin begrüßen. Sie ist Er-
zieherin und Musiklehrerin, sie wird eine tolle Bereicherung für unser Team und 
unsere pädagogische Arbeit sein.
Von August bis Oktober schauen wir den Kita-Kindern genau zu, was sie alles 
können und alleine schaffen. Daher trägt die-
ses  Projekt  den Namen „Seht  was  wir  schon 
können“.  Wir  beobachten,  welches  Bild  das 
Kind von sich selbst hat (Kind in seiner Welt), 
welches Bild es von anderen hat (Kind in der 
Kindergemeinschaft) und welches Bild das Kind von der Welt hat (Weltgesche-
hen erleben, Welt erkunden, Welt mitgestalten). 
Der Herbst bringt uns wieder ein schönes Fest in die Kita. Am 2. Oktober feiern 
wir mit Eltern und Kindern unser „Ernterdank-Herbstfest“, mit tollen gemeinsa-
men Aktionen.
Am 10. November starten wir unsere traditionelle „Bibelwoche“, in der wir uns 
einer bestimmten biblischen Geschichte widmen. Und am 30.11.2025 gestalten 
wir den Adventsgottesdienst mit. Lassen Sie sich überraschen, unter welchem 
Motto die Bibelwoche und der Gottesdienst stehen werden!

Das Kita-Team wünscht einen bunten und sonnigen Herbst
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Taufen, Trauungen & Beerdigungen
Es wurden getauft:

 

Es wurden getraut:

 

Es wurden mit kirchlichem Geleit bestattet:
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Geburtstagsglückwünsche

In unserem Gemeindebrief werden regelmäßig die Altersjubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen 
(Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) veröffentlicht. Gemein-
deglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können ihren Wider-
spruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss im Kirchenbüro rechtzeitig vor dem Redaktions-
schluss vorliegen, da sonst die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann.

Zum Schmunzeln

Impressum
Der Gemeindebrief wird von der Ev.-Luth. Paul-Gerhardt-Gemeinde Hamburg-
Winterhude herausgegeben und kostenlos verteilt. 
Druck: Gemeindebrief Druckerei, 29393 Groß Oesingen
Auflage: 1.000 Exemplare
Redaktion: Pastorin Dr. Nina Heinsohn, Prof. Dr. Martin Hübner
Redaktion Alsterbund-Regionalseiten: Sabine Burke
Namentlich gezeichnete Beiträge erscheinen unter ausschließlicher 
Verantwortung der Verfasser. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte 
Beiträge zu kürzen.
Bildnachweis: Privat
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 Kontakte Pfarrsprengel Alsterbund
Pastorin Dr. Nina Heinsohn
(bis 31.10.2025)

 0176 637 112 53 Nina.Heinsohn@alsterbund.de 

Pastorin Anna Henze  0176 637 112 79 Anna.Henze@alsterbund.de 

Pastor Ulrich Thomas  040 48 14 04 Ulrich.Thomas@alsterbund.de 

Pastor Torsten Krause  0176 64 36 4123 Torsten.Krause@alsterbund.de 

Pastorin Laura Reinsberg  0151 68 50 53 76 Laura.Reinsberg@alsterbund.de 

Pastor Jens-Uwe Jürgensen  040 52 98 07 17 Jens-Uwe.Juergensen@alsterbund.de  

Kirchenbüro Paul-Gerhardt  040 511 77 33 Braamkamp 51, 22297 Hamburg
Kristina Rübenkamp Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr    9 - 11 Uhr
Renate Hübner Di, Mi      auch 16 - 18 Uhr

Mail: Paul-Gerhardt@alsterbund.de 
Homepage: https://www.alsterbund.de 

Kindertagesstätte  040 513 34 75 Braamkamp 51, 22297 Hamburg
Dorothea Buttler Mail: kita.paul-gerhardt@eva-kita.de

Kirchenmusik
Henriette Krohn Mail: Henriette  .Krohn@alsterbund.de   

Charlotte Krohn Mail: Charlotte.Krohn@alsterbund.de 

Renate Hübner Mail: Renate.Huebner@alsterbund.de 

Gästezimmer
Bettina Laude  040 513 23 171

Mail: pg-gaestezimmer@alsterbund.de

Lotsinnen QplusAlter Beratung zu Fragen der Betreuung und Pflege im Alter 
 040 50 77 33 54
Homepage: www.q-acht.net/qplus/qplusalter

Bodelschwingh 
Diakoniestation

 040 279 41 41 Forsmannstraße 19, 22303 HH
www.bodelschwingh.com

Paul-Gerhardt-Kirche und Haus am Turm: Braamkamp 51, 22297 Hamburg
Gemeindehaus (mit Gemeindesaal): Ohlsdorfer Straße 67, 22297 Hamburg

 Spendenkonto der Gemeinde: Haspa, IBAN: DE65 2005 0550 1207 1329 19
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Kinderchöre des Alsterbunds
GospelFire - Posaunenchor - Madrugada

Country-Schrammeln - Uralt und Unseriös 
Dreiklang - Trommelgruppe TamTam

und weitere!

Alsterbund
Fest ival

16-22
UHR

11.
OKTOBER

Paul-Gerhardt Hamburg-Winterhude, Braamkamp 51
www.alsterbund.de

Eintritt frei!
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